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Vorsitzendev .B .Dr .Neumayer
undhierhammer

DasvomM .Braunstvorgelegte
Profür die Neupflasterungder
MärzstrafevonderAllesbiszur
Suesgasse im Bezirk wirdmit
den Kosten von 34500 fgenehmigt .
beantragt die

VornahmevonPraetherstellungen
imGebäudederk .k .Staatsrealsch
4 .Bezirk ,WaltergassemitdemKosten
erfordernissevon1200fl .Aug.

DieUmwandlungderhalb¬
nächtigenGesammebeimHause
4 .BezirkMargaretenstras20 /
in eineganzmächtigewirdgeneh¬

migt .
M.TomolabeantragtdieBestim¬

mungder Baulinenfür dieVer¬
längerungderLadenburggassevon
derMesserschmidtgassebis zurEnt¬
gasse im BezirkAug .

NacheinemBerichtdesM.Hörmann
wird das¬

bung der Angst vonder
Lissagassebis zumSteinwegund
des ReinigesvonNo92 biszur
verlängertenLandstrasseHauptstraße
mit den Kostenvon 400 fgewoh¬

migt .
höllbeantragtdieZahlder

systemisiertenPlumachterim19 .
Bezirkvon7 aufzuerhöhen .(Aug.

M .Risse beantragt die
Ausstellungeinerganzmächtigenu .
zweiermächtigenGesammenso¬

wiedieVornahmemehrererNamen¬
versetzungenin derArsenalstraße
die Ausstellungeiner ganzmächtigen
Plan in der neuenAnlage
der Sonnengasseundeinehalb¬
mächtigenPlanein derSommen¬
gasseundvon5 ganzmächtigenPlan
menauf demHumboldtplatzim
10 .BezirkAug .

NacheinemBerichtdesM.Oppen¬
berger ,wird die Vornahmevon
PeratherstellungenimSchulhause2 .
Bezieh ,Parmantengasse26 mitdem
Rosenfordernissevon3000Mgenehmigt

M .RauerbeantragtdieAbtei ,
lungder Liegenschaftenim13 .
Bezirk das Pr .40
auf4 Baustellen .Mag.

M.Schreinerberichtetüber
seinen seinerzeit imGemeinderat
gestelltenAntragaufErhöhungder
TaglöhnefürdiestädtischenGarten¬
beiterundbeantragt ,denTaglohnver¬
städtischenGartenarbeitermit2450
bis 3 bisher 220 bis 240
unddenTaglohnderstädtischen
Gartenarbeiterinnenmit1480bis
2 bisher1760bis 180 )zufest¬
zusetzen .DieBestimmung,nachwelche
30sachkündigeGartenarbeitergekrönte
GärtnereinenTaglohnbis zu44
erhaltendürfen,bleibtaufrecht.Die
Entlohnungder Überstundenhat
in Hinkunftfür Gartenarbeiten
20Heller,fürGartenarbeiter30halte
bisher20halber ,fürstädtischeGut¬
vergehilfen,40hätterbisher30Heller,
undfürdefinitigestädtischeGärt¬
wo50heller ,bisher30hellerper¬
Stundezu betragenfür dieNacht
arbeitengeltenfolgendeLohnsatz
ger Nacht fürGartenarbeiter
4 f 60 ,fur städtischeGärtnergehil¬
fen6 t ,für definitivestädtische

1de
Gärtner .DieseneuenLohn¬
sätze ,tretensofortinKraft .Aug.

die Schadloshaltungfürden
vondemHause15 .BezirkThatgasse
abzutretendenStraßengrundim

Ausmaße von 867 wird mit
25f perinbestimmt.

v .B .hiersammerbeantragtun¬
ter Hinweisauf die vorKurzem
erfolgteBesichtigungderFeuermehr¬
ZentraleamHofseitensdesStadtrate
denMagistratzubeauftragen,üb¬
dieAdaptirungenindergenannten
FeuermehrZentraleundüberdie
ErbauungeinerFeuerwacheim

10 Sta¬
rat zu berichten .An

RundfahrtenmitdenSalomorgen
derstädtischenStraßenbahnen.

Wieerinnerlich ,hat dieGe¬
meineWienimVorjahrschon
vierSalonungenfürdiestädtischen
Straßenbahnenangeschiht ,welchein
MailandzurAusstellunggelegten
unddort allgemeinesAufsehen
erregten .DieseSalamungeneine
zeichnetesichdurchganzbesondere
Ausstattungaus wurdenmitder
AbsichtangeschafftRundfahrten
fürEinheimischeundFremdezur
BesichtigungderStadtundihrer
Sehenswürdigkeitenzuveranstal¬
ten .DieWagenselbst wurdeninin den Rechten

Wienzumersten Malgesehen
gelegentlichderAnwesenheitder
DelegationdesGemeinderates.
DieVorarbeitenfür diegeplanten
Rundfahrtensindnunsoweitge¬
diesen ,daßsichheutederStadtrat
mit einemvollständigausgegebe¬
sehenProgrambesessenkönnte .
AlsReferentfungierteStadtret¬
SchreinernachdessenAnträgen



DieDirektiondertischen
Straßenbahnenwirdermächtigt,
in der PommersaisonSalonve¬
genRundfahrtenfürEinheimi¬
scheundFremdezuerhalten

der Jahrpreishat fürdie
den Tag der Pro¬
der FamiliePersonen )105 ,
für denNachmittaggerPerson
zu betragen ,jederJahrgast
erhält als Jahrlegitimation
einenillustrierten Führerin
deutscher,französischerodereng¬
lischerSprache,welchemeinKon¬
ten in betreffendenFalle
aucheinPlanüberdieEhege¬
er am Zentralso be¬
gebenist .DieLegitimation
berechtigtdenInhaber ,den
letztenTeilderRundfahrtan¬
tatt mit demSalonwagen
mit jedem beliebigen Stra¬

daswegendesFahrplanmäßi¬
genBetriebes ,jedochnuran¬
demTage ,auf welchendie¬
gitimationlautet ,zurückzu¬

legen .
dieStraßenbahndirektion

wird ermächtigt ,anPersonen
oder Firmen ,welchesiemit
demVerschleiß vonPaaren¬
sungen für dieRundfahrten
betraut ,Provisionenvonder
in Betriebvorgeschlagenen
Höhezugewähren .

wegenLieferungeines
ausgeführten Pla¬
es zur Ankündigung der
RundfahrtenhatdieDirektion
der pädischen Sammlungen
Verhandlungenzu pflegenund
derenErgebnisderStraßenbahn¬
direktion zu weiterenAmts¬
handlung übermitteln .

benutztdasAnbietendesAnkunde,wird ,oderwelcheaußerhalb
der Tagestundenvon8 Uhrfrühgungsinstitutes Th .Tomi
bis 8 Uhrabendsfällt ,ineindiesePlakatedurchlängstens6
Zuschlagvon5einzuheben.Monate der Pommersaison

an den städtischenAnkündi¬ Zeitbeförderung.DerStadtrathatgungssaulen ,unentgeltlichzu bisherimWegederZeitbeförderungaffigieren wird mit der 286BeamteundPraktikantenangenommen . desMagistratesinhöhereRangklassendie Anregung der Ge¬
befordert ,hievonentfallenaufleise auf demAlbrechtsplatz
denNaturderrechtskundigenBe¬mitelektrischerUnterleitungten 4 desStadtbauamtes10 ,desundder Geleisein derMay Veterinamtes16 ,derstädtischenjedergassemitelektrischer
Hauptkasse66 ,desSteuernentes63,Oberleitungwirdvorbehalt . des Marksames31 .desKa¬lich derCompetentenBau¬tionsamtes11derGemeindefried,undBenutzungsbewilli¬
höfe1 ,derKanzlei53unddesgung mit dem Kostener¬
stitutionsantes31Personen.fordernissevon17000ge¬ NachRangklassengeschiedenwurdennehmigt . befordert11indie5114indie6.DieDirektionderstädti¬
102indie7 .u .5 .Beamteindie8.schenStrafbahnenwirder¬

neigt ,die Salonwagen , Rangklasse.
StädtischeGaswerke.DerKohlenvor¬insoweitsie nicht zuden

betrug am28 .Februar1889öffentlichenRundfahrtenbe¬
können;zugeführtwurdenimFebruarnötigtwerden ,zubeliebigen21612Tonnen,verbraucht30714Ta¬Gesellschaftsfahrtenaufdem
nen .FürdieöffentlicheBeleuchtungstraßenbahnetegegensol¬
würden657 .369Gas ,fürdiegendePreisezurVerfügung
privateBeleuchtung7,601,663mzu stelle ,wobei
fürHeiz,Koch-undIndustriezweckeihrzulässigeAnzahlvonJahrga¬
3,975 ,178manAutomatens76149sennichtüberschrittenwerden
Gas abgegeben .Berichtdarf .
wurden11571 Tonnen ,Rückeszumfür 6 Stundenin derZeit
Verkaufund8592TonnenfürBetriebs¬zwischen8 Uhrfrühund8Uhr
undGemeindeweckeabgegeben .Anabends kostet ein Salona
er wurden 9266 ,anAmonat¬gar 25 ,der Glawagen wasser3988mabgegeben.DieGesamt,40 K ,für 12 Stundenvon summederGassammenbetrug21127.8 Uhrfrüh bis 8 Uhrabends Am28 .FebruarstandenePrivat¬ein Salonagen 40 ,der
konsumenten93850GasmesserGelagen60 .für jedewei¬ imBetriebe.tere Stunde auch nurange¬

fangeneStunde ,umwelche Kirchenmusikin derPfarrkirche
ein Wagen länger als , Gersthofam9 .d .halbzehnUhrvor¬
sehungsweise 12Sunden¬

ne
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